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Ein mobiles Theaterstück zur 

Prävention von Antisemitismus

ab Jahrgangsstufe 8

TACHeles

Fü
r Z

uschauer:innen

14+



 I
llu

st
ra

ti
on

 &
 D

es
ig

n:
 N

on
ti

ra
 K

ig
le

; a
lle

 R
ec

ht
e 

be
im

 J
un

ge
n 

Th
ea

te
r A

ug
sb

ur
g

Der Antisemitismus ist (wieder) da. Er war nie weg. Vom Alltagsanti
semitismus quer durch die Gesellschaft bis hin zu Verschwörungstheo rien 
und Übergriffen. Auch vor deutschen Schulhöfen macht er nicht Halt.

Das JTA präsentiert sein neuestes Präventionsprojekt zur Stärkung des 
Demokratiebewusstseins: TACHELES (jiddisch für: Klartext reden).  
TACHELES basiert auf Recherchematerial, autobiografischen Erleb
nissen und OTönen junger Jüdinnen und Juden. Mit markanten Bei
spielen aus dem Fußballverein, dem Rap und der Verschwörungsszene 
sensibilisiert TACHELES sein junges Publikum für antisemitische Vor
urteile und klärt durch Faktenchecks auf.

Das Stück: Paul, Kinan und Irina feiern gerne fette Partys in ihrer WG! 
Ihre unterschiedlichen Herkünfte und Religionen spielen dabei keine 
Rolle. Bis heute: Denn seit der Party gestern ist Irina verschwunden. 
Was ist passiert? Irina ist Jüdin …

Das TACHELES-Paket besteht aus zwei Teilen:

• Impulstheater in der Schulturnhalle mit  
anschließendem Nachgespräch (90 Min.)

• Workshop für ein Zusammenleben  
in unserer vielfältigen Gesellschaft (90 Min.)

TACHeles Ein mobiles Theaterstück zur 
Prävention von Antisemitismus
ab Jahrgangsstufe 8

Regie: Susanne Reng • Stückentwicklung: Team • Regieassistenz: Kristina Altenhöfer
Spiel: Ramo Ali, Sebastian Baumgart • Technik: Kilian Bühler • Musik: Walter Bittner
Recherche: Dr. Lidia Averbukh • Bühne & Kostüm: Stefan Morgenstern 
Workshopkonzept: Volker Stöhr, Gernot Reuß

Das Junge Theater Augsburg wird 
institutionell gefördert vom Bayerischen 
Staatsministerium für Wissenschaft und 
Kunst und von der Stadt Augsburg.


